
 

 
 
 
 

 
 

 

 

Pressemitteilung 

Erste öffentliche Ladesäule für Elektroboote in Oberhavel eingeweiht 

WInTO GmbH begleitet Aufbau eines zukunftsweisenden Ladenetzes für nachhaltigen 
Wassertourismus 

Zehdenick, 20. Mai 2026. Mit der Inbetriebnahme der ersten öffentlichen Ladesäule für 
elektrisch betriebene Boote an der Marina Zehdenick am Prerauer Stich nimmt die 
Elektromobilität auf dem Wasser in Oberhavel weiter Fahrt auf. Die Eröffnung markiert einen 
wichtigen Meilenstein beim Aufbau eines flächendeckenden Ladenetzes für Elektroboote in 
Nordbrandenburg. 

Der Landkreis Oberhavel hatte im vergangenen Jahr eine Förderrichtlinie für öffentliche 22 kW 
Ladesäulen im Wassertourismus herausgegeben. Über die Richtlinie werden insgesamt vier 
öffentlich zugängliche Ladepunkte für elektrisch betriebene Boote an Marina-Standorten im 
Landkreis gefördert. Ziel der Förderung ist es, den Umstieg auf klimafreundliche 
Antriebstechnologien zu erleichtern, Emissionen auf den Wasserstraßen zu reduzieren und 
den nachhaltigen Tourismus in der Region langfristig zu stärken.  

Die Förderung richtete sich insbesondere an Marina-Betreiber und touristische Einrichtungen 
entlang der Wasserwege. Unterstützt wurden Investitionen in moderne Ladeinfrastruktur, die 
sowohl von privaten Bootsbesitzern als auch von Charterunternehmen genutzt werden kann. 
Damit entsteht schrittweise ein Netz an Ladepunkten für Elektroboote in Oberhavel. 

„Wir haben uns ganz bewusst für den Antrag des Förderprogramms entschieden, weil wir 
davon überzeugt sind, dass nachhaltige Antriebe im Wassersport kommen werden, aber nur 
mit einer zusammenhängenden Ladeinfrastruktur. Mit der Ladesäule schaffen wir die 
Grundlage, damit Gäste mit Elektrobooten bei uns zuverlässig und unkompliziert unterwegs 
sein können“, so Dirk Fengler und Uwe Schorp, Betreiber der Marina Zehdenick am Prerauer 
Stich.  

Die Förderrichtlinie wurde gemeinsam mit der WInTO GmbH maßgeblich vorbereitet und 
koordiniert. Das Projekt ist Teil eines landkreisübergreifenden Vorhabens der 
Wassertourismus Initiative Nordbrandenburg (WIN), das insgesamt zwölf Standorte in den 
Landkreisen Oberhavel, Barnim und Ostprignitz-Ruppin vorsieht. 

„Mit der heutigen Eröffnung wird sichtbar, dass nachhaltiger Wassertourismus in unserer 
Region Realität wird. Die neue Ladeinfrastruktur ist ein wichtiger Schritt für klimafreundliche 
Mobilität auf dem Wasser und stärkt gleichzeitig die touristische Attraktivität Oberhavels“, 
erklärt Egmont Hamelow, stellvertretender Landrat Oberhavel. 

Karsten Stahlhut, Geschäftsführer des Verbands Maritime Wirtschaft Deutschland e.V. 
betonte zudem die Bedeutung der neuen Infrastruktur für die Zukunft des Wassertourismus: 
„Die heutige Eröffnung ist mehr als ein technisches Infrastrukturprojekt – sie ist ein sichtbares 
Zeichen für die Zukunftsfähigkeit unserer Wasserregionen.“ 

https://winto-gmbh.de/?utm_source=chatgpt.com


Durch die Verbindung von Tourismus, Innovation und Klimaschutz nimmt Oberhavel eine 
Vorreiterrolle in Brandenburg aber auch deutschlandweit ein. 

Bereits heute zählt die Wasserregion zwischen Berlin und der Mecklenburgischen Seenplatte 
zu den bedeutendsten Binnenrevieren Europas. Mit dem Ausbau der Ladeinfrastruktur wird 
die Region künftig noch attraktiver für Gäste, Charterunternehmen und Marina-Betreiber, die 
auf nachhaltige Mobilität setzen. Kooperationen mit Berlin und Mecklenburg-Vorpommern sind 
geplant. 

Die WInTO GmbH begleitet das Projekt weiterhin als regionale Koordinierungsstelle und 
arbeitet gemeinsam mit Partnern aus Wirtschaft, Tourismus und Verwaltung am weiteren 
Ausbau der Elektromobilität auf dem Wasser. 
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